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Gunda
frühe, mehligkochende
Qualitäts-Speisekartoffel



Gunda
frühe, mehligkochende Qualitäts-Speisesorte

Reife

Speisewert

Jugendentwicklung

Lagerung

früh

mehligkochend mit 
reiner, gelber Fleisch-
farbe und einem guten 
Speisewert

verhalten, später zügig

keimruhige Lagersorte

Knolle
Form 
Augenlage
Fleischfarbe
Schale

Resistenzen
Nematoden

Anfälligkeiten
Schorf 
Eisenfleckigkeit
Schwarzfleckigkeit 
Beschädigung

 
oval
flach-mittel
gelb
leicht genetzt

 
Ro 1 + 4

gering
gering
gering
gering
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Die  Angaben  zu  den  Sorten  beruhen  auf  Ergebnissen  der  offiziellen  Sortenversuche  und/oder  eigenen  Erfahrungen.  
Da Kartoffeln aber ein Naturprodukt sind, kann keine Haftung für die Angaben übernommen werden.

Anbauempfehlung:

Gunda stellt mittlere bis hohe Ansprüche an Boden und Wasserversorgung. Auf einen guten Kul-
turzustand des Bodens sollte geachtet werden.

Besondere Hinweise:

Gunda besitzt einen mittleren bis hohen Knollenansatz. Daher ist ein Legeabstand (75 cm Reihe) 
30 - 32 cm (44.000 - 42.000 Pfl./ha) zu empfehlen. Durch eine ausgeprägte Keimruhe ist das 
Pflanzgut vor dem Legen in Keimstimmung zu bringen bzw. vorzukeimen. 

Gunda ist für eine harmonische Düngung sehr dankbar.

N-Gesamtsollwert bis 160 kg/ha (incl. Nmin, incl. org. Düngung, +/- Standortkorrekturen). Neben 
K2O (250 - 300 kg/ha, Klasse C) und P2O5 (100 kg/ha, Klasse C) ist auf eine gute Versorgung mit 
Magnesium zu achten. Ernterückstände und org. Dünger sind zu berücksichtigen.

Regelmäßige Krautfäulespritzungen in normalen Spritzfolgen sind zu empfehlen. Durch eine er-
höhte Empfindlichkeit gegenüber Alternaria empfehlen wir bei der Auswahl der Fungizide zusätzlich 
einen Schwerpunkt auf eine Alternariawirkung zu legen.

Gunda ist eine mehligkochende Speisesorte mit gelber, reiner Fleischfarbe und hoher 
Qualitätsstabilität nach dem Kochen. Bedingt durch die lange Keimruhe und die für 
mehlige Sorten außergewöhnlich geringe Schwarzfleckigkeitsneigung besitzt Gunda 
eine gute Lagerfähigkeit. Gunda ergänzt das mehligkochende Speisesortiment im 
Abpackbereich auch für die Spätvermarktung.


